Ab ins Abenteuerland von Kino und TV
Hautnah: Die Filmstadt Führung 

Bavariafilmstudios in Grünwald bei München

Das war am Samstag, 11. Juli 2009, das Ziel vom Generationentreff Rund um Gerlingen e.V.

Abenteuerlustig ging es schon los ab Hauptbahnhof Stuttgart! 

Mit dem Schönen Wochenendticket der DB. 

Für nur knappe 10,-- € ging es ab Richtung München. Wie: mit der Regionalbahn über Ulm, Augsburg nach München. Mit großem Erstaunen stellten die Reisenden vom Generationentreff Rund um Gerlingen e.V. fest: wir reisen nicht alleine!!! Die Züge waren brechend voll, aber: wir vom Generationentreff hatten immer das „Glück gepachtet“, wir hatten immer einen Sitzplatz. 

Nun denn, fröhlich fuhren wir unsrem Ziel: Grünwald bei München entgegen. 

Grünwald, was wollten wir dort? Ab ins Abenteuerland von Kino und TV: hautnah die Filmstadt Führung in den Bavaria Filmstudios erleben. 

Und was geschah: Stars wurden geboren! 

Marienhof hat neue Gesichter an der Rezeption! Wie denn? 

Während der Filmstadtführung hatten immer wieder Teilnehmer die Gelegenheit in die Kulissen von Filmproduktionen hinein zu tauchen und als neuer Star am Filmhimmel aufzutauchen: 

Wie Heidrun Rohner und Hannelore Beygo. Zwei, die sofort für die Rolle der Empfangsdame im Hotel Falkenhof in der Fernsehsendung Marienhof den Mut hatten gefilmt zu werden. 

Aber von Beginn an: Wir ließen uns auf ein aufregendes Abenteuer ein. In den atemberaubenden Originalkulissen bekannter Produktionen erfuhren wir hautnah von unserem Abenteuerguide Tobias wie große Filmklassiker und Fernsehserien gedreht werden. Wir staunten, wie viele Gesichter die Filmstadt hat: ein paar Schritte reichten und wir tauchten in eine völlig neue Welt ein. 
Von „Traumschiff Enterprise“ bis „Die wilden Kerle“ über „Baader-Meinhof“ wo wir uns in der Zelle von Gudrun Enslin wiederfanden mit autentischen Requisten oder eben im Hotel Falkenberg aus der Serie Marienhof oder im U-Boot von das Boot, ein Beststeller aus dem Jahre 1981, gedreht damals für 30 Millionen D-Mark. Ein riskantes Unternehmen, wie uns Tobias erzählte. Wo doch die Filmproduktion im höchsten Falle bei 5 Millionen D-Mark lagen. 

So ging unserer Weg weiter durch die Filmzeitreise und endete für alle mit einem eigenen Film, in dem wir die Hauptrollen spielten. 

Begeisterung pur bei den Reisenden vom Generationentreff Rund um Gerlingen e.V. 

Natürlich hatten wir noch reichlich Zeit, über drei Stunden, um das Flair der Großstadt München uns um die Nase wehen zu lassen. 

Ab zum Marienplatz und hinein in den „Streetday“ ! Was ist denn das, meint Ihr? Homosexuelle Gruppen informieren mit diesem Aktionstag auf ihre Lebensart. Jedoch auch andere weltliche, kirchliche und politische Verbänden nutzen die Gelegenheit um zu informieren. 
Also: der Marienplatz war voller Leben und  Leute. 

Wir verzogen und auf den Viktualienmarkt, ließen es uns munden und eroberten anschließend die Stadt München. 

Gegen 22.00 Uhr waren wir alle erschöpft, aber zufrieden, wieder in Stuttgart. Die Organisatorin Gerda Mahmens freute sich, wieder einmal den Nerv der Zeit getroffen zu haben: am frühen Morgen treffen sich da noch fremde Menschen um gemeinsam einen Tag mit gleichen Interessen zu verbringen und lernen sich kennen und schätzen. 

Text und Fotos: Gerda Mahmens
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